
fi- t gi/O der Beilagen zu den steno~!'aDhi$chen Protokollen .:res Nationalrates 

XI. Cjesetzgebungspcriode 

DER BUNDESMINISTER 
FüR UNTE'RRICHT 

Zl.5o.305 - Parl068 

An die 

Wie11 9 am 6 0 Februar 1969 

Kanzlei des Präsidenten 
des Nationalrates 
Parlament 
1010 Wie n 

Die schriftliche parlal71entarische An­
frage Ur o 1 056/J-NU/68 , elie die Abgeordneten Lukas 
und Geno.ssen am 16. Dezember 1968 an mich richteten, 
beehre ich mich wie folgt zu beantworteng 

ad 1) Die Beseitigung der Schulraumnot 
am 28 Bundesgymnasi1.,1.1TI in Klagenfurt wird als vordring­
lich angesehen~ Die endgültige Lösung der Schulraumnot 
soll dadurch gefunden werden, daß die ~4.nstal t in das Ge­
bäude der ehemaligen Lehrerbildilllgsanstalt Klagenfurt, 
Bahnhofstraße 36, verlegt wird. Dies wird jedoch erst 

nach BezugsfertigsteIlung des Neubaues für die Pädagogi­
sche P~ademie und das Musisch-pädagogische Realgymnasium 
Klagenfurt und nach Renovierung des Gebäudes Bahnhofstraße 
möglich seino Der Neubau der Pädagogischen Akademie Klagen­
furt ist im Planungsendstadium und wird vorrangig behan­
delt. Ein Baubeginn noch 1969 ist jedoch aus finanziellen 
Gründen ungewißo Als Übergangslösung wurde durch die 
Errichtung von 12 Montageschulklassen und durch die Adap­
tierung der ehemaligen Direktorswohnung für Schulzwecke 
eine teilvveise Linderung der Raumnot am 1. und 2. Bundes­
gymnasium erreichto 

ad 2) Bis Schuljahrsbeginn 1969/70 ist be­
absichtigt, beim Schulgebäude Bahnhofstraße einen ßtlontage­
bau mit 12 Klassen zu errichten. Dieser Montagebau wird 

, vorerst eine räumliche Entlastung für die Pädagogische 
Akademie und das Musisch pädagogische Realgymnasium Kla­
genfurt mit sich bringen und späterhin dem 2. Bundesgym-
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nasium Klagenfurt zur Verfügung stehen. Die Planung 

des Montagezubaues wird so erfolgen, daß die für die 

Unterbringung des 2. BG im Schulgebäude Bal'ulhofstraße 

erforderliche zusätzliche Ervllei terung ( 2. Turnsaal) 

dadurch nicht behindert wird. 

ad 3) Da der Montagezubau in der Ba.b...n­

hofstraße bereits jetzt errichtet wird, scheint eine 

Verlegung des 2. Bundesgyrnnasiums Klagenfurt in den 

Bereich Bar..nhofstraße uruni ttelbar nach Übersiedlung 

der Pädagogischen Akademie und des Musisch-pädagogischen 

Realgymnasiums in den Neubau wenigstens teilweise möglich. 
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